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Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung – was ist das?

Unterstützung für Kleinstbetriebe
Die Förderung der Überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung (ÜLU) ist ein Förderinstrument, dass 
sich seit Jahren bewährt hat und die Ausbildung in den Handwerksbetrieben, bei denen es sich 
oftmals um Kleinstbetrieben handelt, unterstützt. Es wird aus dem ESF des Landes Brandenburg 
und vom Bund �nanziert.

Ergänzungsfunktion
Die Ausbildung im Handwerk ist durch die überbetriebliche Unterweisung als dritte Lernumgebung 
neben Berufsschule und Ausbildungsbetrieb geprägt. So bietet sie hier eine Ergänzungsfunktion zur 
Erfüllung der Anforderungen der Ausbildungsordnungen und gewährleistet den Erwerb einzelbe-
triebsübergreifender fachlicher Quali�kationen. 
Über diese Ergänzungsfunktion hinaus ist ein wesentlicher Auftrag der überbetrieblichen Maßnah-
men die Vertiefung sowie die Systematisierung und Pädagogisierung der betrieblichen Ausbildung. 
Sie nimmt im Rahmen einer Lernortkooperation eine zentrale Position ein. Denn sie stellt unter 
besonderen didaktischen Rahmenbedingungen eine Verbindung zwischen betrieblichen und schu-
lischen Lernergebnissen her. Damit ermöglicht sie fachsystematische Lerninhalte und auftragsge-
bundene Erfahrung in Beziehung zu setzen. 

Neue pädagogische Ansätze
Durch neue pädagogische Ansätze und das Zusammenführen berufsschulischer und betrieblicher 
Lernerfahrung fernab des prozess- und dienstleistungsorientierten Arbeitens wird die beru�iche 
Handlungskompetenz als Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz gefördert. 
Damit legt die überbetriebliche Unterweisung die Grundlage für selbstgesteuertes Lernen. Indem 
sie die Vermittlung dieser Handlungskompetenz, die angesichts wachsender Anforderungen an die 
Fachkräfte im Handwerk an Bedeutung gewinnt, entscheidend unterstützt, erhalten die überbe-
trieblichen Maßnahmen in der Erstausbildung einen besonderen Stellenwert und sind ein entschei-
dender Faktor für die Qualität der beru�ichen Quali�zierung.

überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung der 
Förderhintergrund bekannt gegeben, weiterhin 
werden die Teilnehmende über die Nutzung von 
ESF-Mitteln informiert. 

In den Bildungsstätten des Handwerks 
wird durch Aushänge ebenfalls auf die ESF-
Förderung hingewiesen. Die Aushänge sind 
sowohl in den Eingangsbereichen der Gebäude 
als auch an jedem Fachkabinett zu �nden

Vielen Dank!			       kr

 InfOS

Informationen über die Richtlinie �nden Sie auf 

den Internetseiten der Investitionsbank des Landes 

Brandenburg unter http://t1p.de/ah6o

Die Richtlinie ‚Quali�zierte Ausbildung im 

Verbundsystem 2018-2022‘ wird durch das 

Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 

und Familie und des Ministeriums für Ländliche 

Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft aus 

Mitteln des Europäischen Sozialfonds, sowie des 

Landes Brandenburg gefördert.

Diese überbetrieblich Lehrwerkstatt zeigt, die Vielseitigkeit der Ausbildungspalette für das Kraftfahrzeug-Handwerk.


